
Rezensionen von Buchtips.net
 

Alafair Burke, Mary Higgins Clark: Dein ist die
Schuld
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Seit sehr vielen Jahre lese ich die Thriller von Mary Higgins Clark. Mit diesem Roman habe ich erneut in ihr Regal
gegriffen. Obwohl ich auch die Thriller von Alafair Burke kenne, hatte ich noch nie eines gelesen, was sie
zusammen mit der großen Mary Higgins Clark, die leider bereits 2020 verstorben war, herausgebracht hat. Da war
ich sehr gespannt drauf. Und um es vorwegzunehmen: Ich wurde nicht enttäuscht. »Dein ist die Schuld« ist der
achte Band Laurie-Moran-Serie um das Fernsehteam.

Simon und Ethan sind Zwillingsbrüder die vorbildlicher nicht sein können, die eine beispiellose Ausstrahlung besitzen
und beliebt sind, außerdem sind sie eineiige Zwillinge. Doch während der College-Abschlussparty hat einer der
beiden grausam die Eltern ermordet. Der andere Zwilling hingegen hat ein unanfechtbares Alibi. Nun stellt sich die
Frage, welcher von ihnen der Täter war und wer von ihnen tatsächlich am Tatort anwesend war. Ein Zeuge
behauptet, einen der Zwillinge in der Nähe ihres Autos gesehen zu haben.

Keiner der Zwillinge wurde aufgrund unzureichender Beweislage angeklagt. Obwohl der Verdacht besteht, dass sie
gemeinsam für den Tod ihrer Eltern verantwortlich sind, gibt es keine Beweise dafür und auch kein erkennbares
Motiv. Könnten sie möglicherweise zusammen den perfekten Mord geplant haben?

Nach zehn Jahren erheben Simon und Ethan gegenseitige Anschuldigungen, da sie inzwischen eigene Familien
gegründet haben und viel zu verlieren haben. Auf Bitte der kleinen Schwester der Zwillinge soll die
Fernsehproduzentin Laurie Moran in ihrer Sendung Unter Verdacht diesen alten Fall lösen. Durch ihre Recherchen
bringt sie eine Gefahr ans Tageslicht, die lange Zeit in der Vergangenheit vergraben war.

Mir hat es zuerst gefallen, dass die Ermittlungen von einer Fernsehproduktion für True-Crime-Dokumentationen
durchgeführt werden. Das war für mich eine neue Konstellation, aber wenn man es genau betrachtet, ist es durchaus
möglich, dass so etwas passiert.

Während Laurie Moran den Fall weiter untersucht, stößt sie auf immer mehr Hinweise, die zu einer Verschwörung führen
könnten. Die Zwillinge Simon und Ethan geraten immer tiefer in den Verdacht, doch ihnen gelingt es, die Wahrheit
geschickt zu verschleiern. Laurie ist jedoch entschlossen, den Fall zu lösen und die wahren Täter zur Rechenschaft
zu ziehen.

Die Geschichte enthüllt nach und nach verschiedene Wendungen, Lügen und Geheimnisse, was die Spannung stetig
steigert. Ich war unsicher, wer die guten und bösen Figuren waren. Das Ende überraschte mich. Ich hatte keine
spezielle Erwartung daran. Während des gesamten Romans war ich gespannt, wer der Täter ist. Schließlich wird in
einem atemlosen Finale die Wahrheit enthüllt.

Da die Figuren sehr überzeugend dargestellt werden, hatte ich keine Schwierigkeiten, sie in meinem mentalen Film
einzubinden. Die Beschreibung der Gegend um Cape Cod gefällt mir ebenso. Ebenso nett von den Autorinnen
eingebracht und erwähnt sind die vielen Namen von Schriftstellerkollegen oder deren Figuren wie Angie Kim, Robert
Parker, Harlan Coben, Janelle Brown, Wendy Corsi Staub, Claudia Kincaid oder gar Harry Bosch.
 
Ein fesselnder und mitreißender Psychothriller mit einem überraschenden Ende, der durch die Zusammenarbeit von
Higgins Clark und Burke überzeugt. Es ist bedauerlich, dass nach dem Ableben der Grand Dame keine weiteren
Thriller angekündigt sind, die Alafair Burke eigenständig unter deren Namen schreibt. Dennoch gibt es ihre
spannenden Thriller unter ihrem eigenen Namen, was sie zweifellos zu einer der Top Ladies of Thrill macht!
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